
Ablauf Tauforientierter Gemeindeaufbau 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

- Ziel: Karte und Geschenk wird            Einladung geht auch an die Gebets- 

  von Frauen aus den Dörfern überbracht          patin oder an den Gebetspaten 

- Hinweis auf Kafi Berg und Spielplatz.  

  Kinderbasteln am 1. Mittwoch im Monat   

            *Ziel: Verpflichtung eines Gemeindegliedes 

            das Kind während einem Jahr im Gebet  

            zu begleiten (Name wird auf Rückseite 

            der Blüte mit Etikette angebracht) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geburt Erste Monate ca. 1-jährige Kinder 

Take it home 

- Wunderschöne Gratulations- 
 karte mit einem Gutschein für
 einen Kaffee/Tee im Kafi-Berg 
- Kleines Geschenk: 
 bedruckter Body (Ausführung 
 durch Ergotherapiegruppe 
 des Alters- und Pflegeheims 
 Rosengarten 
-  Flyer zur Taufe oder Segnung 
- Adressen Pfarrer und Sozial- 

 diakonin auf Gratulationskarte 

 

Ab Januar 2012 

Ab Januar 2012 

- Tauf- oder Segnungsgespräch 

- Abgabe der Blüte für den Tauf- 

 und Segnungsbaum 

- bei Taufe: Buch „Meine Taufe“ 

 und Taufkerze 

-   bei Segnung: Büchlein „Jesus 

 segnet die Kinder“ und Rose 

-  Gebetspatin/pate für Tauf- 

 oder Segnungskind* 

-  Falls ältere Kinder vorhanden 

 sind:  

 - Flyer „Fiire mit de Chliine“  

 - Flyer „Singe mit de Chinde“ 

 

Ab Januar 2012 

- Einladung zum Abholen der  

 Blüte 

- Austausch über Erfahrungen 

- Evt. zeigen des Buches 

 „Meine Taufe“ 

- Input: „I ghöre es Glöggli“  

 Beten - am Bett des Kindes 

- Flyer: „Singe mit de Chinde“ 

 evt. Flyer: „Fiire mit de Chliine“ 

 

Erstmals Sommer 2013 



 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Parallel dazu können weitere Möglichkeiten in den Blick genommen werden: 

- „Schnäggehuus“-Vermietung für Geburtstagsfestli 

- Spielplatz-Aktivitäten: Choslitage / Leimi-Tage / Spielplatz-Grosi 

- Väter-Aktivitäten 

- Einladung „Herbschtwuche – farbig, fründlich, familiär“ 

- Vater-Kind-Tage / MuKi-Woche 

 

 

 

 

 

 

November 2011 Lotti Brägger, Sozialdiakonin, Adelheid Huber-Gerber, Pfarrerin, Johannes Huber, Pfarrer 

 

ca. 2-jährige Kinder 

Take it home 

ca. 3-jährige Kinder 

Take it home 

ca 4-jährige Kinder 

Take it home 

Mögliche Themen der 

Elternbildung: 

- Rituale im Alltag – wie 

religiöse Erziehung gelingen 

kann.  
 

- „Müde bin ich geh zur Ruh“ – 

sinnvolle Abend-Rituale 
 

- „Willkommen in meiner Welt“ 

 Entwicklungspsychologie 
 

Ab  2014 

Mögliche Elternbildung: 

- Die Bibel – gute Geschichten die 

das Leben prägen 

Abgabe der Kinderbibel „Meine 

bunte Bilderbibel“ 
 

Erziehungskurs: Pep4Kids / 

Planung in Zusammenarbeit mit 

der Elternbildung Gossau und der 

Elternbildung des Kanton Zürich 

Region Ost 

 

Ab 2015 

Erziehungskurs: Pep4Kids / 

Planung in Zusammenarbeit mit 

der Elternbildung Gossau und der 

Elternbildung des Kanton Zürich 

Region Ost 

 

 

 

Ab 2015 


